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Hinweise zum Antrag auf Nachteilsausgleich 
  

Zur Gewährung eines Nachteilsausgleiches bitten wir Sie folgende Hinweise zum Verfahren 

besonders zu beachten: 

  

- Ihr Antrag auf Nachteilsausgleich für bestimmte Studien- und Prüfungsleistungen soll 

spätestens bis zur 3. Woche im Lehrveranstaltungszeitraum des jeweiligen Semesters im 

Prüfungsamt eingereicht werden. Eine verspätete Einreichung kann ggf. dazu führen, dass für 

Sie notwendige Änderungen der Prüfungsbedingungen die bspw. durch eine längere 

Bearbeitungszeit entstehen (z.B. zusätzlicher Raumbedarf und Verlängerung der 

Prüfungsaufsicht) nicht zum geplanten Prüfungstermin eingerichtet werden können. Daher ist 

eine frühestmögliche Einreichung in Ihrem eigenen Sinn. Die Abmeldung von Studien- und 

Prüfungsleistungen ist auch mit gewährten Nachteilsausgleich innerhalb der bekannten Fristen 

weiterhin möglich. Bitte informieren Sie das Prüfungsamt und den:die Prüfer:in über Ihre 

Abmeldung um die für Sie getroffenen Maßnahmen des Nachteilsausgleich abzubestellen. 

  

- Eine kurzfristige Einreichung ist nur im Falle einer akuten Erkrankung möglich. 

  

- Sie müssen zusammen mit dem Antrag alle notwendigen Unterlagen (fachärztliche Atteste) 

über ihre länger andauernde oder ständige körperliche Behinderung bzw. chronische Krankheit 

beibringen. Sie können hierzu auch das Formular "Fachärztliches Attest" verwenden.  

  

- Der:die Prüfungsausschussvorsitzende wird über Ihren Antrag entscheiden. Sie und Ihre Prüfer:

innen werden zeitnah über die gewährten Maßnahmen zum Nachteilsausgleich informiert. Eine 

ablehnende Entscheidung wird begründet. 

  

  

Informationen und Beratung zum Thema "Studieren mit Beeinträchtigung" 

(https://tu-dresden.de/studium/rund-ums-studium/studieren-mit-beeintraechtigung)



Fakultät Maschinenwesen/Dekanat/Prüfungsamt

Hinweis zum Datenschutz: 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Datenschutzerklärung der Fakultät Maschinenwesen (https://tu-
dresden.de/ing/maschinenwesen/ressourcen/dateien/studium/pruefungsamt/formulare_informationen/
Datenschutzerklaerung-2.pdf) gelesen und verstanden habe.

Bitte füllen Sie den Antrag vollständig aus. Seite 1 / 2M
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ANTRAG AUF NACHTEILSAUSGLEICH 
Den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrag reichen Sie 
bitte inklusive aller notwendigen Belege und fachärztlicher Atteste beim  
Prüfungsamt ein, siehe Kontakt Prüfungsamt: https://tud.link/jlcb 
 Der Antrag ist am PC auszufüllen! Bitte nutzen Sie zur Bearbeitung der Anträge den Adobe Acrobat Reader DC. 
Bei Rückfragen werden Sie über Ihre TU Dresden E-Mail-Adresse kontaktiert.

Anrede Name Vornamen

Geburtsname Geburtsdatum

Geburtsort Matrikel.-Nr. IMMA-Jahrgang

Anschrift

PLZ / Ort

Studiengang

Studienrichtung / Profilempfehlung

Bitte schlagen Sie für jede Studien- / Prüfungsleistung eine für Sie hilfreiche Maßnahme eines 
Nachteilsausgleiches vor. (Bspw. Verlängerung der Bearbeitungszeit von Klausuren um 20%,  
Möglichkeit mehrere Pausen in Klausuren einzubringen, Zuweisung eines eigenen Raumes etc.)

Prüfungs- 
leistung

Prüfungsnummer Prüfungsdatum Prüfer:in

Maßnahme 
Nachteils- 
ausgleich

Prüfungs- 
leistung

Prüfungsnummer Prüfungsdatum Prüfer:in

Maßnahme 
Nachteils- 
ausgleich

Prüfungs- 
leistung

Prüfungsnummer Prüfungsdatum Prüfer:in

Maßnahme 
Nachteils- 
ausgleich

PE-Nr.

(interner Vermerk)
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Hinweis zum Datenschutz: 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Datenschutzerklärung der Fakultät Maschinenwesen (https://tu-
dresden.de/ing/maschinenwesen/ressourcen/dateien/studium/pruefungsamt/formulare_informationen/
Datenschutzerklaerung-2.pdf) gelesen und verstanden habe.

Bitte füllen Sie den Antrag vollständig aus.

Prüfungs-
leistung

Prüfungsnummer Prüfungsdatum Prüfer:in

Maßnahme 
Nachteils- 
ausgleich

Prüfungs-  
leistung

Prüfungsnummer Prüfungsdatum Prüfer:in

Maßnahme 
Nachteils- 
ausgleich

Begründung 
Ihre Begründung muss nachvollziehbare Angaben zu Ihren (gesundheitlichen) 
Beeinträchtigungen bei der Ausübung von studienrelevanten Aktivitäten umfassen, bspw. dem 
Schreiben per Hand oder Tastatur, Konzentrieren, Sprechen, Sitzen, Lesen, etc.

Datum
(Unterschrift)

Bearbeitungsvermerk des Prüfungsausschusses

Dresden, den
(Unterschrift der:des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses)
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Hinweis zum Datenschutz:
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Datenschutzerklärung der Fakultät Maschinenwesen (https://tu-dresden.de/ing/maschinenwesen/ressourcen/dateien/studium/pruefungsamt/formulare_informationen/Datenschutzerklaerung-2.pdf) gelesen und verstanden habe.
Bitte füllen Sie den Antrag vollständig aus.
Hinweise zum Antrag auf Nachteilsausgleich
 
Zur Gewährung eines Nachteilsausgleiches bitten wir Sie folgende Hinweise zum Verfahren besonders zu beachten:
 
- Ihr Antrag auf Nachteilsausgleich für bestimmte Studien- und Prüfungsleistungen soll spätestens bis zur 3. Woche im Lehrveranstaltungszeitraum des jeweiligen Semesters im Prüfungsamt eingereicht werden. Eine verspätete Einreichung kann ggf. dazu führen, dass für Sie notwendige Änderungen der Prüfungsbedingungen die bspw. durch eine längere Bearbeitungszeit entstehen (z.B. zusätzlicher Raumbedarf und Verlängerung der Prüfungsaufsicht) nicht zum geplanten Prüfungstermin eingerichtet werden können. Daher ist eine frühestmögliche Einreichung in Ihrem eigenen Sinn. Die Abmeldung von Studien- und Prüfungsleistungen ist auch mit gewährten Nachteilsausgleich innerhalb der bekannten Fristen weiterhin möglich. Bitte informieren Sie das Prüfungsamt und den:die Prüfer:in über Ihre Abmeldung um die für Sie getroffenen Maßnahmen des Nachteilsausgleich abzubestellen.
 
- Eine kurzfristige Einreichung ist nur im Falle einer akuten Erkrankung möglich.
 
- Sie müssen zusammen mit dem Antrag alle notwendigen Unterlagen (fachärztliche Atteste) über ihre länger andauernde oder ständige körperliche Behinderung bzw. chronische Krankheit beibringen. Sie können hierzu auch das Formular "Fachärztliches Attest" verwenden. 
 
- Der:die Prüfungsausschussvorsitzende wird über Ihren Antrag entscheiden. Sie und Ihre Prüfer:innen werden zeitnah über die gewährten Maßnahmen zum Nachteilsausgleich informiert. Eine ablehnende Entscheidung wird begründet.
 
 
Informationen und Beratung zum Thema "Studieren mit Beeinträchtigung"
(https://tu-dresden.de/studium/rund-ums-studium/studieren-mit-beeintraechtigung)
ANTRAG AUF NACHTEILSAUSGLEICH
Den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrag reichen Sie
bitte inklusive aller notwendigen Belege und fachärztlicher Atteste beim 
Prüfungsamt ein, siehe Kontakt Prüfungsamt: https://tud.link/jlcb
 
Der Antrag ist am PC auszufüllen! Bitte nutzen Sie zur Bearbeitung der Anträge den Adobe Acrobat Reader DC.Bei Rückfragen werden Sie über Ihre TU Dresden E-Mail-Adresse kontaktiert.
Bitte schlagen Sie für jede Studien- / Prüfungsleistung eine für Sie hilfreiche Maßnahme eines
Nachteilsausgleiches vor. (Bspw. Verlängerung der Bearbeitungszeit von Klausuren um 20%, 
Möglichkeit mehrere Pausen in Klausuren einzubringen, Zuweisung eines eigenen Raumes etc.)
(interner Vermerk)
Begründung
Ihre Begründung muss nachvollziehbare Angaben zu Ihren (gesundheitlichen) Beeinträchtigungen bei der Ausübung von studienrelevanten Aktivitäten umfassen, bspw. dem Schreiben per Hand oder Tastatur, Konzentrieren, Sprechen, Sitzen, Lesen, etc.
(Unterschrift)
Bearbeitungsvermerk des Prüfungsausschusses
(Unterschrift der:des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses)
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